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BIBLIOGRAPHIE
Puschlav. Wanderbilder vom Berninapass und aus dem Puschlav, von

Walter Menzi. Verlag Landschafter AG., Liestal, 1933.

Walter Menzi versteht es, das schöne Puschlav in seiner geschichtlichen
und geographischen Eigenart zu schildern. Die Herrlichkeilen des Palüglelschers,
die Sage vom Morteratschgletscher, die Entstehung der neuen Berninastrasse
und der Berninabahn, kurz die ganze wechselvolle Talgeschichle, lernt der
Leser kennen. Aber keine pedantische Reisebeschreibung gibt uns der
Verfasser, sondern ein lebendiges Bild dieses interessanten Südtales unseres Landes.
Der bekannte Landschaflsphotograph Alberl Steiner steuerte schöne Land-
schaflsbilder bei.

The Stories of Basle, Berne and Zurich, von Marie D. Hollinger, mit
50 Illustrationen und 3 Karten. Herausgegeben von J. M. Dent & Sons, London.

In ausgezeichneter Weise hat es die in Zürich lebende Verfasserin
verstanden, den englischsprechenden Leser in die Geschichte, das Wesen und
die heutige Existenz der drei bekannten Schweizerslädle einzuführen, wobei
die kunsthistorische Betonung der Darstellung in sehr glücklicher Weise der
Eigenart des angelsächsischen Besuchers unseres Landes Rücksicht trägt. Das
Buch darf als werlvolle Bereicherung der Literatur über die Schweizerart
bezeichnet werden.

Die Schweiz als Reiseland und Kurgebiet, Band 5. Herausgegeben von
H. Froelich-Zollinger. Preis Fr. 2.— Kommissionsverlag H. R. Sauerländer & Cie.,
Aarau. Band 5 ist soeben in neuer Auflage erschienen. Das in diesem Teil
beschriebene Kurgebiet liegt eingebettet zwischen Jura und Alpen und hat als

Verkehrszentrum Bern. Es mangeln hier die grossarligen Naturszenerien der
Alpen, dagegen findet man malerische und liebliche Landschaftsbilder. Mit
Ausnahme von Bern finden sich keine Fremdenorte mit internationalem Charakter.
Dafür ist es ein ideales Kurgebiel für einfachere Ansprüche. Traditionell ist
vorzügliche Verpflegung und freundliche familiäre Aufnahme.

Wer also einen Ferienort sucht oder in diesem Gebiet seine Ferien verbringen
will, greife zu diesem vorzüglichen Führer. Das Büchlein ist neu bearbeitet und
mit vielen Bildertafeln versehen worden. Es orientiert über alle Fragen.

Intimes Amerika, von Arnold Hagenbach. Der Autor dieses interessanten,
selbsterlebten Buches ist lang genug < drüben » gewesen, um als Amerikaner
zu fühlen und zu denken, wenn er darüber schreibt, was « wir » tun und lassen,
was f wir » sind und nicht sind. Aber er ist gleichzeitig ein guter Schweizer
und in vielem ein guter Berner geblieben, sonst hätte es ihm gar nicht gelingen
können, so ursprünglich und wahr und trotzdem so objektiv die Amerikaner
und Amerikanerinnen und die Zustände «in Gods own country» zu schildern.
Vor mehr als 40 Jahren war ich selbst «drüben» und habe die Staaten kreuz
und quer durchstreift und erlebt. Es mag inzwischen viele Aenderungen gegeben
haben, aber die Quintessenz der amerikanischen Seele ist die gleiche geblieben.
Das Buch von Arnold Hagenbach hat grossen Anklang gefunden, und die erste
Auflage war in kurzer Zeil ausverkauft. Eine neue Auflage ist soeben gedruckt
worden, und wenn ich mich nicht täusche, wird Arnold Hagenbach seine
amerikanischen Erlebnisse noch weiter literarisch verwerten. Wer sein erstes
Buch gelesen hat, freut sich heute schon auf die folgenden Werke unseres
Landsmannes. O. K.
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ES EN Ef UlNlSf
LUZERN Schiller Hotel Garni j LUGANO HOTEL GARNI WALTER

Nähe Bahnhof und Schiff. Schöne ruhige Lage. Alle Zimmer
mit fliessendem Wasser oder Bad, sowie Staafstel. Lichtsignal
Autoboxen. Restauration n. d. Karte von Fr. 3.- an. Zimmer
von Fr. 4.50. - an. Tel. 24.821 Ed. Leimgruber, Besitzer

LUZERN Hotel du Pont
Alle Zimmer fliessendes Wasser, auch mit
Privatbad. Zimmer von Fr. 4.- an

Bar täglich Stimmungs-Ensemble

ZURICH St. Gotthard
CAFÉ - HOTEL
RESTAU RANT

ESPLANADE ZÜRICH
beim Stadttheater

GRAND CAFÉ • TEA-ROOM • TABARIN • BAR
Täglich erstklassige Konzerte

Pi^hcm Sanatorium La CharmilleIMCIICII bei Base]
Diätetische Kuranstalt, Krankheiten der Verdauungsorgane, Diabetes, Fettsucht,
Gicht-, Leber- und Nierenleiden. Krankheiten des Herzens und der Gefässe.
Nervenkrankheiten, Rekonvaleszenz von akuten Krankheiten. Erschöpfungszustände

- Psychotherapie. Prospekte und nähere Auskunft durch die Direktion.
Ärztliche Leitung: Prof. A. Jaquet

In bester Lage am See. Café-Restaurant. Alfrenommierfes, komfort. Familien-
und Passanfenhaus. Fliessendes Heiss- und Kalfwasser in allen Zimmern. Tel. 2227

J. Cereda-Camenisch

LUGANO • Hotel Weisses Kreuz

MODERNES HAUS SCHÖNE LAGE
Alle Zimmer mit fliessendem Wasser. Pension von Fr. 11 - bis Fr. 14,-. Zimmer
von Fr. 4.- bis Fr. 6.-. Sehr empfohlen - Besitjer: J. Bisinger

Inserate
in der SBB Revue bringen Erfolg

.ra«pA'"<v'Schule
idemann

Höhere Handelsabteilung mit Diplomabschluss

sowie Kurse für Privatsekretärinnen, Stenotypisten,
Buchhalter und kaufmännische Lehrlinge, Deutschkurs

für Fremdsprachige.
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